
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Niederschrift 
 
 
 
über die Sitzung des Rates  
der Gemeinde Nottuln am 14.12.2004 
 
 
Sitzungsort:  von Ascheberg´sche Kurie 
Beginn: 19:05 Uhr 
Ende: 21:54 Uhr 
 
 
 
 
Anwesenheitsliste: 
 
Vorsitzender: Bürgermeister Peter Amadeus Schneider 
 
 
Ratsmitglieder 
 
1.  Blümer, Michael SPD   
2.  Boldt-Hübner, Ursula UBG   
3.  Bräck, Thomas UBG   
4.  Bröckelmann, Henrik CDU   
5.  Broß, Andreas CDU   
6.  Brülle-Buchenau, Renate SPD   
7.  Bürger, Sigrid Bündnis90/Die Grünen   
8.  Dammann, Richard Bündnis90/Die Grünen   
9.  Danziger, Wolfgang SPD   
10.  Dörndorfer, Gerhard CDU   
11.  Dr. Geuking, Martin FDP   
12.  Frie, Walburga CDU   
13.  Große Wiesmann, Marga- CDU   
14.  Grzeschik, Gerd UBG   
15.  Haase, Wolf-Herbert SPD   
16.  Hegemann, Moritz Bündnis90/Die Grünen   
17.  Höcker, Thomas CDU   
18.  Hoffmann, Gottfried SPD  ab TOP A/7.1 
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19.  Hübner, Alfred UBG   
20.  Hülsken, Thomas CDU   
21.  Kleinschmidt, Brigitte UBG   
22.  Klose, Dagmar Bündnis90/Die Grünen   
23.  Kummann, Norbert CDU   
24.  Leufke, Paul CDU   
25.  Lohs, Eveline CDU   
26.  Lütkecosmann, Josef CDU   
27.  Rulle, Hartmut CDU   
28.  Rütering, Heinrich CDU   
29.  Sänger, Rudolf CDU   
30.  Schulz, Rolf-Rainer UBG   
31.  Teichmann, Klaus UBG   
32.  Walter, Helmut FDP   
33.  Wilmer, Hubert CDU   
34.  Winkler, Andreas SPD   
Es fehlten entschuldigt: 
Jürgens, Claudia                           SPD 
Schiewerling, Karl                         CDU 
 
 
von der Verwaltung: 
 
1. BG Fallberg 
2. GORR Rickert 
3. GOAR Gellenbeck 
4. GOAR Volkmer 
5. GOAR Block 
6. Werkeleiter Scheunemann 
7.VA Lenfort, zugleich als Schriftführerin 
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In der heutigen Sitzung des Rates der Gemeinde Nottuln, zu der die Mitglieder recht-
zeitig und ordnungsgemäß eingeladen waren, wird verhandelt und beschlossen wie 
folgt: 
 
 
A. Öffentliche Sitzung 
 
 
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der Beschlussfähigkeit 

des Rates 
 

 
Der Bürgermeister stellt die ordnungsgemäße Einberufung sowie die Beschlussfähigkeit des 
Rates der Gemeinde Nottuln fest. 
 
 
 
2. 
 

Bestimmung eines Mitgliedes, das die Sitzungsniederschrift mit unterschreibt 
 

Beschluss: 
 
Zur Mitunterzeichnung der heutigen Sitzungsniederschrift wird Ratsfrau Boldt-Hübner be-
stimmt. 
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
 
3. 
 

Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner 
 

 
Einwohnerinnen und Einwohner melden sich nicht zu Wort. 
 
 
 
4. 
 

Anträge und Eingänge 
 

 
Bürgermeister Schneider gibt das Schreiben der CDU-Fraktion vom 30.11.2004 bekannt. Es 
ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 1 beigefügt. Hierin wird beantragt, das Abstim-
mungsverhalten nach Fraktionen in die Protokollierung aufzunehmen. Der Bürgermeister 
weist auf die Probleme hin, die diese Protokollierung verursacht. 
 
Der Rat der Gemeinde Nottuln erklärt sich damit einverstanden, dass eine derartige 
Protokollierung nur auf Antrag stattfinden soll. Sollte ein Ratsmitglied eine solche 
Protokollierung beantragen, ist diese durchzuführen. 
 
Weiterhin teilt Bürgermeister Schneider mit, dass nicht mehr nachvollziehbar ist, wer den 
Vorschlag für die Wahl der stellvertretenden Bürgermeisterin in Einzelnen eingereicht hat. 
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GORR Rickert unterstreicht, dass der stellvertretende Bürgermeister bzw. die stellvertreten-
de Bürgermeisterin aus der Mitte des Rates ohne Aussprache gewählt wird. 
 
Bürgermeister Schneider gibt den Antrag der Jungen Union Nottuln vom 1.12.2004 bekannt, 
welcher als Anlage Nr. 2 dem Originalprotokoll beigefügt ist. Hierin wird ein zusätzliches 
Nachtbusangebot für die Nacht von Freitag auf Samstag gefordert. Er unterrichtet den Rat 
über die anstehenden Gespräche in Sachen Busverkehr. Das erste Gespräch ist für Januar 
terminiert. 
Bürgermeister Schneider wird im Anschluss die zuständigen Gremien kurzfristig darüber in-
formieren. 
 
Bürgermeister Schneider unterrichtet den Rat über den Antrag der CDU bzgl. der Einrichtung 
eines „Runden Tisches für Familie“. Der Antrag vom 14.12.2004 ist dem Originalprotokoll als 
Anlage Nr. 3 beigefügt. Er soll in der nächsten Sitzung des Ausschusses für Familie, Sozia-
les, Bildung und Freizeit beraten werden. 
 
Der Antrag der CDU vom 14.12.2004, betreffend das Bahnhofsgebäude Appelhülsen, ist als 
Anlage Nr. 4 dem Originalprotokoll beigefügt. Er soll in der nächsten Sitzung des Ausschus-
ses für Gemeindeentwicklung, Umwelt und Ordnungswesen beraten werden. 
 
Bürgermeister Schneider  informiert den Rat über den Antrag der CDU vom 14.12.2004 auf 
Wiederaufnahme der Mitgliedschaft im Verein für psychosoziale Dienste, der als Anlage Nr. 
5 dem Originalprotokoll beigefügt ist. Er soll in der nächsten Sitzung des Ausschusses für 
Familie, Soziales, Bildung und Freizeit beraten werden. 
 
Anschließend stellt Ratsherr Haase den Antrag zur Geschäftsordnung, die Tagesordnungs-
punkte 9.6, 9.7 und 11 von der heutigen Tagesodnung abzusetzen. 
 
Der Rat der Gemeinde Nottuln stimmt dem Antrag bei 2 Gegenstimmen zu. 
 
 
 
 
 
5. 
 

Mitteilungen des Bürgermeisters 
 

 
Bürgermeister Schneider unterrichtet den Rat kurz über die verteilte Tischvorlage, die Bezug 
nimmt auf die veränderte Prüfungssituation bei den Gemeinden. 
Die Tischvorlage wird zur Kenntnis genommen. Sie soll in einer der nächsten Sitzungen des 
Rates beraten werden. 
 
Im Anschluss daran berichtet Beigeordneter Fallberg über den Stand in der Einführung des 
„Neuen Kommunalen Finanzmanagements“. Er weist den Rat schon jetzt darauf hin, dass es 
nicht zu schaffen ist, den Haushalt wie ursprünglich beabsichtigt zum 15.02.2005 einzubrin-
gen. Es ist davon auszugehen, dass der Haushalt Mitte März eingebracht werden kann. Da-
durch bedingt wird sich die Verabschiedung des Haushaltes auf den Monat Mai verschieben.  
Beigeordneter Fallberg weist in diesem Zusammenhang noch einmal auf den Workshop am 
29. Januar 2005 mit Prof. Dr. Hufnagel hin und bittet alle Ratsmitglieder um Teilnahme. 
 
Danach spricht Beigeordneter Fallberg das Thema „Integration“ an. Er weist darauf hin, dass 
aufgrund einer Entscheidung des Oberverwaltungsgerichts Münster zukünftig die Personal-
kosten für die Integration vom Schulträger – der Gemeinde Nottuln - aufzubringen sind. Es 
liegen der Verwaltung rd. 350 Unterschriften vor mit der Bitte, die Integration an Grundschu-
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len weiterzuführen. Der Kreis Coesfeld hält seine Kostenzusage bis zum 31.01.2005 auf-
recht. 
 
Aufgrund des Vertrauensschutzes soll seitens der Gemeinde Nottuln für die bestehenden 
Fälle bis zum Schuljahresende 2004/2005 zunächst gezahlt werden (Kosten für 2005 ca. 
38.000 €) und dem Ausschuss für Familie, Soziales, Bildung und Freizeit für die Folgejahre 
ein tragfähiges und finanzierbares Konzept für die Zukunft vorgelegt werden. Der Rat erteilt 
dazu ein positives Votum. 
 
. 
 
 
6. 
 

Angelegenheiten des Rates und seiner Ausschüsse 
 

 
 
 
 
6.1 
 

Gültigkeit der Kommunalwahl 
Vorlage 307/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 5 beigefügt. 
 
Der Rat fasst folgenden Beschluss: 
 
Beschluss: 
1. Kommunalwahl am 26.09.2004 

Die Gültigkeit der Kommunalwahl am 26.09.2004 wird festgestellt. 
2. Wahl des Bürgermeisters am 26.09.2004 

Die Gültigkeit der Wahl des Bürgermeisters am 26.09.2004 wird festgestellt 
3. Stichwahl des Bürgermeisters am 10.10.2004 

Die Gültigkeit der Stichwahl des Bürgermeisters am 10.10.2004 wird festgestellt 
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
 
6.2 
 

Bestimmung von 2 Mitgliedern für den Beirat gemäß der öffentlich-rechtlichen Ver-
einbarung über die gemeinsamen Regelungen bei der Abfallsammlung und Beförde-
rung aller kreisangehörigigen Kommunen 
Vorlage 305/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage 6 beigefügt. 
 
Bürgermeister Schneider schlägt Frau GOAR Block vor. Im Anschluss hieran bittet er um 
Vorschläge zur Besetzung des zweiten Platzes. Aus dem Rat wird Ratsherr Dr. Geuking vor-
geschlagen.  
 
Daraufhin fasst der Rat folgenden Beschluss: 
 
Beschluss: 
 
Für den Beirat werden bestimmt: 



- 6 - 

 
1. Frau GOAR Block 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
2. Ratsherr Dr. Geuking 
 
 

Abstimmungsergebnis: 27 Ja-Stimmen 
 00 Nein-Stimmen 
 06 Enthaltungen 

 
 
 
 
7. 
 

Haushaltsangelegenheiten 
 

 
 
 
7.1 
 

Änderung des Stellenplanes 2004 für die Angestellten 
Vorlage 306/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Nr. 7 beigefügt. 
 
Beigeordneter Fallberg gibt kurze Informationen in Sachen Hartz IV. In der sich anschließen-
den Diskussion geht es darum, dass in der Gemeinde Nottuln ein Bedarf von drei zusätzli-
chen Stellen erforderlich ist. 
 
Nach eingehender Diskussion fasst der Rat folgenden Beschluss: 
 
Beschluss: 
Die Änderung des Stellenplanes für das Haushaltsjahr 2004 für den Bereich der Angestellten 
wird beschlossen. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 33 Ja-Stimmen 
 00 Nein-Stimmen 
 01 Enthaltungen 

 
 
 
8. 
 

Satzungsangelegenheiten 
 

 
 
 
8.1 
 

Satzung für die Durchführung von Bürgerentscheiden 
Vorlage 221/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Nr. 8 beigefügt. 
 
Der Rat fasst folgenden Beschluss: 
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Beschluss: 
Die dieser Vorlage beigefügte Satzung für die Durchführung von Bürgerentscheiden in der 
Gemeinde Nottuln wird beschlossen. 
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
 
8.2 
 

Änderung der Hundesteuersatzung vom 20. Dezember 2000 
§ 2 -Steuermaßstab und Steuersatz - 
Vorlage 267/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 9 beigefügt. 
 
Der Rat fasst folgenden Beschluss: 
 
Beschluss: 
Die Hundesteuersatzung wird, wie in  Anlage 1 aufgeführt, geändert. 
 

Abstimmungsergebnis: 32 Ja-Stimmen 
 01 Nein-Stimmen 
 01 Enthaltung 

 
 
 
8.3 
 

Kalkulation der Abfallbeseitigungsgebühren 2005 
 
Vorlage 310/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 10 beigefügt. 
 
Bürgermeister Schneider führt in den Sachverhalt ein. 
Ratsfrau Bürger regt an, zukünftig den Satzungstext dergestalt zu fassen, dass es heißt:“ – 
mit Biotonne - , - ohne Biotonne – “ . 
Nach ausführlicher Diskussion stellt Bürgermeister Schneider zunächst die Alternative 2 zur 
Abstimmung. 
 
Abstimmungsergebnis: 16 Ja-Stimmen 
                                      17 Nein-Stimmen 
                                      00 Enthaltungen 
 
Ratsherr Haase stellt für diesen TOP den Antrag, das Abstimmungsverhalten der Fraktionen 
in das Protokoll aufzunehmen. 
Die Stimmen teilen sich wie folgt auf: 
                                                           Ja Stimmen: 6 SPD/4 Grüne/4 UBG/1 CDU/1 Bürger-
meister 
                                                           Nein-Stimmen: 13 CDU/2 FDP/2UBG 
 
Anschließend stellt Bürgermeister Schneider die Alternative 1 zur Abstimmung. 
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Beschluss: 
 
Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der öffentlichen  
Abfallbeseitigung der Gemeinde Nottuln wird wie in Alternative 1 geändert. 
 

Abstimmungsergebnis: 17 Ja-Stimmen 
 12 Nein-Stimmen 
 03 Enthaltungen 

 
Die Stimmen teilen sich wie folgt auf: 
                                                    Ja-Stimmen: 14 CDU/ 2 FDP/1 Bürgermeister 
                                                    Nein-Stimmen: 6 SPD/4 Grüne/2 UBG 
                                                    Enthaltungen: 2 UBG/1 CDU 
 
 
8.4 
 

Kalkulation der Straßenreinigungsgebühren 2005 
Satzungsänderung 
 
Vorlage 290/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 11 beigefügt. 
 
Ohne Aussprache wird folgender Beschluss gefasst: 
 
Beschluss: 
Die Kalkulation über die Straßenreinigungsgebühr wird zur Kenntnis genommen. 
Die Gebührensatzung wird, wie in Anlage 2 aufgeführt, geändert. 
 

Abstimmungsergebnis: 34 Ja-Stimmen 
 01 Nein-Stimmen 
 00 Enthaltungen 

 
 
 
9. 
 

Bau- und Planungsangelegenheiten 
 

 
 
9.1 
 

Bau einer Entlastungsstraße "Nottuln-West"; 
hier: weitere Vorgehensweise 
 
Vorlage 243/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 12 beigefügt. 
 
Auf Antrag von Ratsfrau Boldt-Hübner wird der Tagesordnungspunkt an den Ausschuss für 
Gemeindeentwicklung, Umwelt und Ordnungswesen zurückverwiesen. 
 
Beschluss: 
 
 Abstimmungsergebnis: 24 Ja-Stimmen 

 11 Nein-Stimmen 
 00 Enthaltungen 
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9.2 
 

Antrag auf vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 "Appelhülsen 
Süd/Ost" 
hier: Erweiterung der Baugrenze (um 1,7 m) im südlichen Bereich sowie Fas-
sadengestaltung in Glas- oder Naturstein in einem Teilbereich auf dem Grund-
stück Ostlandstraße 19 
 
Vorlage 293/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 13 beigefügt. 
 
Der vom Fachausschuss vorbereitete TOP wird vom Rat ohne weitere Aussprache be-
schlossen. 
 
Beschluss: 
Die o. g. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 wird als Satzung beschlossen. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
 
9.3 
 

Antrag auf vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5 "Carl-Diem-
Ring" gemäß § 13 BauGB 
hier: Erweiterung der nordöstlichen Baugrenze auf dem Grundstück Carl-
Diem-Ring 82 
 
Vorlage 298/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 14 beigefügt. 
 
Der vom Fachausschuss vorbereitete TOP wird vom Rat ohne weitere Aussprache be-
schlossen. 
Beschluss: 
Die Erweiterung der nordöstlichen Baugrenze gemäß beiliegendem Planausschnitt des Be-
bauungsplanes Nr. 5 „Carl-Diem-Ring“ wird als Satzung beschlossen. 
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
 
9.4 
 

Einleitung eines Bebauungsplanänderungs- und Erweiterungsverfahrens 
hier: Bebauungsplan Nr. 74 "Industriepark I und II" 
 
Vorlage 300/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 15 beigefügt. 
 
Herr Volkmer erläutert die Fragen der Ratsmitglieder. Nach kurzer Diskussion fasst der Rat 
folgenden Beschluss: 
  
Beschluss: 
Die Einleitung des 1. förmlichen Änderungs- und Erweiterungsverfahrens und die frühzeitige 
Bürger- und Behördenbeiteiligung werden beschlossen. 
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Abstimmungsergebnis: 26 Ja-Stimmen 
 00 Nein-Stimmen 
 09 Enthaltungen 

 
 
 
9.5 
 

Antrag des CDU Ortsverbandes Darup 
hier: Benennung des Parkplatzes neben der Pfarrkirche Darup in "Kardinal 
von Galen-Platz" 
 
Vorlage 193/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 16 beigefügt. 
 
Der Rat beschließt die Benennung des Parkplatzes neben der Pfarrkirche in Darup wie im 
Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Umwelt und Ordnungswesen am 08.12.2004 vorbera-
ten. 
 
Beschluss: 
 
Der Platz erhält den Namen „Fabian-Platz“. 
 
 
 

Abstimmungsergebnis: 29 Ja-Stimmen 
 03 Nein-Stimmen 
 02 Enthaltungen 

 
 
 
9.6 
 

Hochwasserschutzmaßnahmen und weitere Planung des Baugebietes im 
Ortsteil Darup 
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 30.11.2004 
 
Vorlage 313/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 17 beigefügt. 
 
Der Tagesordnungspunkt wird verwiesen an den Fachausschuss. 
(Siehe oben, TOP 4, Antrag Ratsherr Haase.) 
 
 
 
9.7 
 

Radweg an der Dülmener Straße 
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 30.11.2004 
 
Vorlage 314/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 18 beigefügt. 
 
Der Tagesordnungspunkt wird verwiesen an den Fachausschuss. 
(Siehe oben, TOP 4, Antrag Ratsherr Haase.) 
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10. 
 

Angelegenheiten der Kommunalbetriebe 
 

 
 
10.1 
 

Beratung und Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan der Bäder für das 
Wirtschaftsjahr 2005 und die Finanzplanung 2005 bis 2009 
 
Vorlage 268/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 19 beigefügt. 
 
Ohne Aussprache fasst der Rat folgenden Beschluss: 
 
Beschluss: 
Der Wirtschaftsplan der Bäder für das Wirtschaftsjahr 2005 und die Vermögens- und Finanz-
planung von 2005 bis 2009 werden entsprechend des als Anlage dieser Vorlage beigefügten 
Entwurfs beschlossen. 
 

Abstimmungsergebnis: 29  Ja-Stimmen 
                                                                 00  Nein-Stimmen 
                                                                 06 Enthaltungen 
 
 
10.2 
 

Beratung und Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan des Baubetriebs-
hofes für das Wirtschaftsjahr 2005 und die Vermögens- und Finanzplanung 
von 2005 bis 2009 
 
Vorlage 269/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 20 beigefügt. 
 
Ohne Aussprache fasst der Rat folgenden Beschluss: 
 
Beschluss: 
Der Wirtschaftsplan des Baubetriebshofes für das Wirtschaftsjahr 2005 und die Vermögens- 
und Finanzplanung von 2005 bis 2009 werden entsprechend des als Anlage dieser Vorlage 
beigefügten Entwurfs beschlossen. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 34 Ja-Stimmen 
 00 Nein-Stimmen 
 01 Enthaltung 

 
 
 
10.3 
 

Kalkulation der Trinkwassergebühren zum 01.01.2005 
 
Vorlage 276/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 21 beigefügt. 
 
Ohne Aussprache fasst der Rat folgenden Beschluss: 
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Beschluss: 
 
Die Trinkwassergebühren werden entsprechend der als Anlage beigefügten Gebührenkalku-
lation zum 01.01.2005 unverändert beibehalten. 
 

Abstimmungsergebnis: 30 Ja-Stimmen 
 00 Nein-Stimmen 
 05 Enthaltungen 

 
 
 
10.4 
 

Beratung und Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan des Wasserwerkes 
für das Wirtschaftsjahr 2005 und die Vermögens- und Finanzplanung für 2005 
bis 2009 
 
Vorlage 277/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 22 beigefügt. 
 
Ohne Aussprache fasst der Rat folgenden Beschluss: 
 
Beschluss: 
 
Der Wirtschaftsplan des Wasserwerkes für das Wirtschaftsjahr 2005 und die Vermögens- 
und Finanzplanung für 2005 bis 2009 werden entsprechend des als Anlage dieser Vorlage 
beigefügten Entwurfs beschlossen. 
 

Abstimmungsergebnis: 29 Ja-Stimmen 
 00 Nein-Stimmen 
 06 Enthaltungen 

 
 
 
10.5 
 

Kalkulation der Abwassergebühren für Schmutz- und Niederschlagswasser 
zum 01.01.2005 
 
Vorlage 279/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 23 beigefügt. 
 
Werkeleiter Scheunemann erläutert den Sachverhalt.  
Nach kurzer Aussprache beantragt Ratsherr Winkler den vorliegenden Beschluss wie unter 
2) zu ergänzen. 
 
Beschluss: 
1) Die Abwassergebühren für die Schmutzwassergebühr werden mit 1,62 €/m³ Schmutzwas-
ser und für die Niederschlagswassergebühr mit 0,41 €/m² versiegelter Fläche festgesetzt und 
die als Anlage beigefügte Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässe-
rungssatzung wird beschlossen und tritt zum 01.01.2005 in Kraft. 
 
2) Die Verwaltung wird beauftragt, beim Lippeverband eine Wirtschaftlichkeitsüberprüfung 
der für die Gemeinde Nottuln verursachten Kosten zu veranlassen.  
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Abstimmungsergebnis: 30 Ja-Stimmen 
 03 Nein-Stimmen 
 00 Enthaltungen 

 
 
 
10.6 
 

Beratung und Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan des Abwasserwer-
kes für das Wirtschaftsjahr 2005 und die Vermögens- und Finanzplanung von 
2005 bis 2009 
 
Vorlage 280/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 24 beigefügt. 
 
Ohne Aussprache fasst der Rat folgenden Beschluss: 
 
Beschluss: 
 
Der Wirtschaftsplan des Abwasserwerkes für das Wirtschaftsjahr 2005 und die Vermögens- 
und Finanzplanung von 2005 bis 2009 werden entsprechend des als Anlage dieser Vorlage 
beigefügten Entwurfs beschlossen. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 24 Ja-Stimmen 
 08 Nein-Stimmen 
 01 Enthaltungen 

 
 
 
10.7 
 

Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss der Musikschule 
Nottuln für das Wirtschaftsjahr 2004 (01.01. - 30.09.2004) 
 
Vorlage 270/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 25 beigefügt. 
 
Ohne Aussprache fasst der Rat folgenden Beschluss: 
 
Beschluss: 
 
Der Jahresabschluss der Musikschule Nottuln für das Wirtschaftsjahr 2004 wird zum 
30.09.2004 mit einer Bilanzsumme in Höhe von 77.204,64 € und der Gewinn- und Verlust-
rechnung mit einem Jahresfehlbetrag in Höhe von 11.863,22 €  in der als Anlage beigefügten 
Form festgestellt.  
 
Der Fehlbetrag in Höhe von 11.863,22 € wird mit dem Gewinnvortrag des Vorjahres in Höhe 
von 5.045,18 €  verrechnet. Der verbleibende Bilanzverlust in Höhe von 6.818,04 €  wird auf 
neue Rechnung vorgetragen.  
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
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10.8 
 

Änderung der Gebührensatzung für die Benutzung der Bäder zum 01.01.2005 
 
Vorlage 285/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 26 beigefügt. 
 
In einer kurzen Aussprache stellt Ratsfrau Boldt-Hübner die Frage an die Verwaltung, ob 
eine Berechtigung zur Nutzung einer Familienkarte für die Bäder ohne Kinder besteht. 
Die Frage wird wie folgt mit der Niederschrift beantwortet: 
 
Saison- und Jahreskarten für Familien gelten ausschließlich für Familien mit Kindern, die das 
18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben; es sei denn, der Nachweis wird erbracht, dass 
die Kinder weiterhin eine Schule besuchen (Kosten einer Familienjahreskarte: 84,40 €).  
Für Familien ohne Kinder ist eine Familienjahreskarte nicht vorgesehen (Kosten für zwei 
Einzelkarten: 107,-- €). 
 
Beschluss: 
 
Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Bäder wird entspre-
chend des als Anlage beigefügten Sachverhalts geändert und tritt zum 01.01.2005 in Kraft. 
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
 
11. 
 

Bürgerantrag auf Einrichtung einer Seniorenvertretung sowie Antrag der FDP-
Fraktion auf Einrichtung eines Seniorenbeauftragten 
 
Vorlage 260/2004 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 27 beigefügt. 
 
Bürgermeister Schneider informiert darüber, dass Herr Tegetmeyer den Bürgerantrag zu-
rückgezogen hat. 
 
Der Tagesordnungspunkt wird verwiesen an den Fachausschuss. 
(Siehe oben TOP 4, Antrag Ratsherr Haase). 
 
 
 
12. 
 

Verschiedenes 
 

 
Ratsherr Hoffmann bringt sein Bedauern über das abgesagte Pfingstturnier der DJK Nottuln 
zum Ausdruck und freut sich als Anwohner des Stadions auf die Fertigstellung des Kunstra-
senplatzes. 
 
Bürgermeister Schneider wird zukünftig Einladungen zur Ratssitzung öffentlich im Zuschau-
erraum verteilen lassen und nimmt die Anregung von Ratsherr Winkler auf, die Ratseinla-
dung und Sitzungsvorlage künftig im Internet zu veröffentlichen. 
 
Ferner berichtet er von einem ausgezeichneten Konzert der „Appelhülsener Steverlerchen“. 
 


